
Aus jedem Tag das Beste zu machen, das ist die größte Kunst. 
(Henry David Thoreau) 

 

„Die Salesianer Don Boscos sind ein „Verein“, mit dem 
ich auf der ganzen Welt durch dick und dünn gehen 
würde. Sie leisten wirklich handfeste Arbeit und bieten 
nicht nur fromme Sprüche. Don Bosco hat die beste 
Berufsausbildung für junge Leute, vor allem in den 
Ländern der Habenichtse und Schmuddelkinder. Das 
bewundere ich!“ (Rupert Neudeck, Gründer der Hilfsorganisation Cap Anamur) 
 

Die alte Dame vom Strand 

Eine fünfköpfige Familie war glücklich, einen Tag am Strand 

verbringen zu können. Die Kinder badeten im Meer und bauten 

Sandburgen, als eine kleine alte Dame auf sie zukam. Ihr graues Haar wehte im Wind und ihre 

Kleidung war schmutzig und zerlumpt. Sie murmelte vor sich hin, während sie Gegenstände vom 

Boden aufhob und in eine Tasche tat. Die Eltern riefen die Kinder zu sich und sagten, sie sollten 

sich von der alten Dame fernhalten. Als sie vorbeiging und sich hin und wieder bückte, um etwas 

aufzuheben, lächelte sie der Familie zu: Aber ihr Gruß wurde nicht erwidert. 

Viele Wochen später erfuhren sie, dass die kleine alte Dame es sich zur 

Lebensaufgabe gemacht hatte, Glasscherben am Strand aufzuheben, damit 

sich die Kinder nicht die Füße aufschnitten. (Antony de Mello) 
 

Was wir brauchen ist ein Becher Verstehen, 
hunderttausend Liter Liebe und ein Ozean Geduld. 

(Franz von Sales)  

Guter Gott, 
mit Google kann ich dich nicht finden, 

mit Wikipedia kann ich dich nicht verstehen, 

mit Facebook kann ich dir nichts posten. 

Aber ich vertraue darauf, dass du immer für mich online bist. 
 

Sensibel werden für das Leben 
Jeden Tag aus Gottes Hand nehmen, 

sich bewusstmachen: dieser Tag ist etwas Besonderes, 
das verändert unsere Lebenshaltung. 

Eine solche Haltung meint: 
Ich habe auch eine tiefere Dimension im Leben 
als all das Rennen, Schaffen, Zweifeln, Ringen. 

Ich habe eine Seele, und die braucht Zeit und Raum. 
(Margot Käßmann) 

 

Liebe ist das Einzige, was nicht weniger wird, 
wenn wir es verschwenden. 

(Ricarda Huch) 
 

2 x „SCHMUNZELIGES“ 
1. Paul gesteht: „Ich bin der geborene Eisenbahner. Abends habe ich 

einen langen Zug, nachts habe ich Verspätung und morgens bleibe ich 

auf freier Strecke liegen.“ 

2. Während des Gottesdienstes entdeckt der kleine Kai eine Reihe von 

Ordensschwestern. Da sagt er zu seiner Mutter: „Guck mal, eine ganze 

Bank voll Melissengeister!“  
 

Humor ist das Salz der Erde. Und wer gut durchsalzen ist, bleibt lange frisch. 
(Karel Capek) 


